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Starkregen in Borgentreich:
Kellerüberflutungen und Feuerwehr im

Einsatz
Starkregen in Borgentreich: Viele Keller überflutet,

Feuerwehr im Einsatz. Betreuungsstelle eingerichtet,
mehrere Rettungen durchgeführt.

Auswirkungen des Starkregens auf die
Gemeinde Borgentreich

Borgentreich – Am 01. August 2024 erlebte die Region rund um
Bühne in Borgentreich ein ungewohnt starkes Regenereignis,
das zahlreiche Keller und Wohnungen überflutete. Solche
Extremwetterereignisse werfen nicht nur Fragen zur
Wetterveränderung auf, sondern betreffen auch die Infrastruktur
und das tägliche Leben der betroffenen Anwohner erheblich.

Notlage und schnelle Reaktion der
Feuerwehr

Bei dem Starkregen stand das Wasser in einigen Straßen bis zu
1,5 Meter hoch. In vielen Kellern, Garagen und Wohnungen
erreichte der Wasserstand sogar die Deckenhöhe. Infolgedessen
wurde in der Gemeindehalle eine Betreuungsstelle eingerichtet,
um sowohl die Einsatzkräfte als auch die betroffenen Bewohner
zu versorgen. Die Feuerwehr Borgentreich war mit 86
Einsatzkräften mehr als 10 Stunden im Einsatz und bewältigte
43 Einsätze. Unter den zahlreichen Aufgaben war auch die
Rettung eines Bewohners, der auf ein Beatmungsgerät



angewiesen war, da der Strom in seiner Wohnung ausgefallen
war.

Lehren aus dem Unwetter

Der Vorfall wirft ein Licht auf die Notwendigkeit, die Infrastruktur
der Gemeinde zu überdenken und Maßnahmen zu ergreifen, um
zukünftige Überschwemmungen besser zu managen. Experten
weisen darauf hin, dass die Auswirkungen des Klimawandels zu
häufigeren und intensiveren Wetterereignissen führen, was
Gemeinden wie Borgentreich vor neue Herausforderungen stellt.

Wichtige Unterstützung durch lokale
Behörden

Die lokale Feuerwehr wurde von mehreren Einheiten unterstützt,
darunter das Deutsche Rote Kreuz sowie Mitarbeiter von Straßen
NRW und dem Bauhof der Stadt Borgentreich. Diese
Zusammenarbeit zeigt die Stärke der Gemeinschaft während
Krisensituationen und wie wichtig koordinierte Hilfe ist, um der
Bevölkerung schnell beizustehen.

Prävention und Zukunftsperspektiven

Die Rückkehr zur Normalität nach einem solch einschneidenden
Ereignis ist für die Einwohner von Borgentreich nun oberste
Priorität. Ein PKW mit Elektroantrieb, der aus einer überfluteten
Garage geborgen wurde, verdeutlicht zudem die
Herausforderungen, die die Technik im Notfall bereithalten kann.
Durch die Kooperation mit einem Spezialunternehmen, das das
Fahrzeug abholte, konnte sichergestellt werden, dass die
Hochvoltbatterie, die im Falle von Wasserbeschädigungen
gefährlich werden könnte, nicht beschädigt wurde.

Die Gemeinde Borgentreich wird die Geschehnisse rund um
dieses Starkregenereignis intensiv analysieren, um
Präventionsmaßnahmen zu entwickeln und die



Widerstandsfähigkeit gegenüber zukünftigen extremen
Wetterereignissen zu stärken. Die Lehren aus dieser Krise sind
entscheidend für die Sicherheit und das Wohlergehen der
Anwohner.
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